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Advent - Weihnachten

Ihr Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh

“Die gute Tugend des Advents heißt Wachsamkeit” - 
so lautet ein Satz, der mich seit einiger Zeit sehr be-
schäftigt. Der Ruf im Evangelium zur Wachsamkeit 
bringt uns Menschen in eine merkwürdige Situation. 
Auf der einen Seite hat der Advent noch gar nicht 
richtig begonnen, da werden wir schon in den Ge-
schäften mit weihnachtlichen Artikeln “überhäuft”, 
andererseits spielt die besondere Stimmung der Ad-
ventzeit keine große Rolle. Sie geht unter in der Ge-
schäftigkeit des alltäglichen Lebens, in den vielen 
Besorgungen, die wir tagtäglich machen müssen. 
Es ist tatsächlich so: Die Zeit zerrinnt uns buchstäb-
lich unter den Händen, und plötzlich ist Weihnach-
ten da.

Die kommenden Wochen sollten wir trotz der Hektik 
dazu nützen, dass wir aufmerksam und wachsam 
sind im Blick auf das Geschehen von Weihnachten; 
dass wir wirklich offen sind für das, was uns in der 
Stille begegnen will, was wir aber nicht herbeiführen, 
also nicht “machen” können. Die Fähigkeit etwas 

Tiefes wahrzunehmen, können wir entwickeln, pflegen und üben, zu Hause, allein oder mitein-
ander, beim Gottesdienst, auch in der Natur draußen, die gerade in der Vorweihnachtszeit sehr 
still, ja besinnlich ist. Diese Übung macht aus uns wirklich einen “adventlichen” Menschen.

Versuchen Sie wach zu sein, wo immer Sie sich befinden, vielleicht bei der Mitfeier der Got-
tesdienste in der Adventzeit und zu Weihnachten, wozu ich Sie herzlich einlade. Ich wünsche 
Ihnen eine besinnliche Adventzeit, ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen 
im kommenden Jahr.
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Aus dem Pfarrleben

Weltmissionssonntag

Erstkommunion - VorbereitungswallfahrtErntedankfest

Am Sonntag, den 4.�0.20�5 feierten wir in 
unserer Pfarre das Erntedankfest. Wegen 
der Baustelle in der Kirche (Altarraumge-
staltung) fand der Festgottesdienst im Pfarr-
garten statt. Beim feierlichen Einzug wurde 
die festlich geschmückte Erntekrone von Mi-
nistranten getragen. Die Kindergarten- und 
Volksschulkinder brachten ihre Erntegaben 
in Körbchen zum Altar und dankten mit Lie-
dern und Gedichten. Musikalisch wurde der 
Dankgottesdienst von unserem Kirchenchor 
umrahmt.
Die finanziellen Opfergaben von unserem 
Erntedankfest (€ 1.200,-) wurden der Aktion 
„Willkommen Mensch Maria Anzbach“ zur 
Verfügung gestellt. 
Allen, die zum Gelingen dieses schönen Fes-
tes beigetragen haben, sei es durch Spenden 
von Erntegaben, Mitwirkung oder bei den di-
versen Vorbereitungsarbeiten, sei „Vergelt’s 
Gott“ gesagt.

Am Weltmissionssonntag („Sonntag der 
Weltkirche“), �8.�0.20�5 feierte die Pfarrge-
meinde eine schön gestaltete Familienmes-
se, bei der wir uns mit unseren Mitchristen 
in den anderen Erdteilen besonders in Ge-
danken und im Gebet verbunden wussten. 
Bei der Sammlung für die ärmsten Christen-
gemeinden  wurden EUR 75�,60 gespendet. 
Durch die Pfarrjugend wurden nach den Got-
tesdiensten fair gehandelte Schokopralinen 
und Gummitierchen verkauft.
Herzlichen Dank allen Spendern.

Die Kinder, die im kommenden Jahr am Sonn-
tag, den �7.4.20�6, die hl. Kommunion zum 
ersten Mal empfangen werden, haben am 
3�.�0. gemeinsam mit ihren Begleitpersonen 
die Vorbereitung auf das große Fest mit ei-
ner Wallfahrt nach „Drei Föhren“ begonnen. 
Durch die Rast bei den Gebetsstationen und 
in der Kapelle von „Drei Föhren - zur Heili-
gen Familie“ war der Weg nicht anstrengend. 
Nach einer kräftigen Jause wurde der Rück-
weg angetreten. 
Nächster Elternabend: 
24. Februar 20�6 um �9 Uhr im Pfarrheim.

Leonhardiritt

Bei herrlichem Herbstwetter fand auch heu-
er zu Ehren des hl. Leonhard der Leonhardi-
ritt statt. Am Sonntag, dem 8.��.20�5 kamen 
nach dem Pfarrgottesdienst zahlreiche Rei-
ter mit ihren Pferden. 
Nach dem Ritt um die Kirche nahm Pfarrer 
Mag. Wilhelm Schuh die feierliche Pferde-
segnung am Marktplatz vor.
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Altarweihe - Ambosegnung

Diözesanbischof DDr. Klaus Küng nahm am 
Sonntag, den 25.�0.20�5 die Weihe des neu-
en Volksaltares und die Segnung des neu-
en Ambos vor. In seiner Predigt verglich er 
den Ritus der Altarweihe mit der Taufe, die 
Symbole Wasser und Salbung mit Chrisam-
Öl standen im Mittelpunkt der beeindrucken-
den Feier. Bei der Zeremonie wurden Reli-
quien des hl. Hippolyt, der hl. Theresia von 
Lisieux und des hl. Papstes Pius X. vor dem 
Altar eingesenkt. Der Altar wurde von der 
Hainfelder Glas-
künstlerin Claudia 
Marton nach dem 
Psalmwort „Alle 
meine Quellen ent-
springen in dir, 
mein Gott“ gestal-
tet. Frau Marton er-
klärte: „Ich arbeite 
schon 30 Jahre für die Kirche, aber es ist dies 
der erste Altar, den ich gestaltet habe; sonst 
waren es vor allem Fenster und Kreuze. Als 
ich das erste Mal hier in Maria Anz-
bach in der Kirche war und den Bibel-
text hörte, hatte ich gleich eine Idee 
im Kopf. Das Bild am Altar zeigt die 
Quelle des Lebens; genährt durch 
das Wasser wächst das Weizenkorn, 
das dann zum Brot wird. Am Altar 
schenkt sich uns dann Jesus als Brot 
des Lebens. Beim Ambo habe ich die vier 
Evangelisten mit ihren Symbolen verarbeitet. 
Matthäus - Symbol Mensch, Markus - Sym-
bol Löwe, Lukas - Symbol Stier, Johannes 

- Symbol Adler.“ Bischof Küng war voll des 
Lobes über die gelungene Altarraumgestal-
tung und gratulierte der Künstlerin, die auch 
Landesinnungsmeisterin der Glaser ist. Auch 
viele Kirchenbesucher sind sich einig: dies ist 
ein harmonisches Gesamtbild. Die musika-
lische Umrahmung dieses Festgottesdiens-
tes erfolgte durch unseren Kirchenchor unter 
der Leitung von Mag. Erich Schwab.
Am Schluss der Feier dankte Pfarrer Wilhelm 
Schuh allen Mitwirkenden der Feier, allen Hel-

fern, besonders Herrn Wurst und dem 
verstorbenen Herrn Karl Krauskopf. Die 
beiden waren die geistigen Väter dieses 
Bauprojektes. Bernhard Wurst hat in 
sechs Wochen der Umbauarbeiten die 
meiste Zeit in der Kirche verbracht, wo-
für ihm ein besonderer Dank ausgespro-
chen wurde. Mit der Weihe des neuen 
Volksaltares ist nun der zweite Teil der 

Kirchenrenovierung abgeschlossen. Danke 
auch an alle, die mit ihren Spenden bei der 
Finanzierung mitgeholfen haben. Um weitere 

Spenden wird gebeten.
Bei der anschließen-
den Agape wurden zur 
Erinnerung an diese 
würdige Feier Lese-
zeichen mit dem Bibel-
spruch ausgeteilt. Auch 
Bildchen von den drei 

Heiligen, deren Reliquien nun beim Altar ru-
hen, wurden angefertigt und verteilt. Diese 
Bildchen liegen auch noch beim Schriften-
stand in der Kirche auf.

Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Taufen - Hochzeiten - Begräbnisse

Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Das Sakrament der Ehe
spendeten einander:

Zarda Lisa, St. Christophen         04.�0.20�5 
Dettling Amelina, Ma.Anzbach     �0.�0.20�5 
Genner Mavie, Hofstatt           04.�0.20�5 
Ecker Emely, Altlengbach           07.��.20�5 
Fischer Marlene, Berndorf           08.��.20�5 
Gargerle Hanna, Herzogenburg   �5.��.20�5 
Achleitner Lukas, Wien           2�.��.20�5

Sprengnagel Andreas und Sonja 03.�0.20�5

Grobmüller Josef      *�924    +0�.�0.20�5 
Mallinger Helene      *�923    +07.�0.20�5 
Csürös Ingeborg      *�928    +27.�0.20�5
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Rorate Messen

Advent in Maria Anzbach

Weitere Pfarrinformationen und Termine
Adventkranzweihe

Mit der Adventkranzweihe bei 
der Vorabendmesse zum �. 
Adventsonntag am 28.��.20�5 
beginnt die Adventzeit. Alle Kin-
der mit ihren Familienangehöri-

gen sind zu diesem Gottesdienst und auch 
zu den Hl. Messen an den weiteren Advent-
sonntagen besonders herzlich eingeladen. 
Für die Kinder gibt es zu diesen Gottesdiens-
ten speziell vorbereitete Themen.

Der „Advent in Maria Anzbach“ fin-
det heuer bereits zum �0. Mal am 

�. Adventsonntag, dem 29.��.20�5 statt. 
Auch die Pfarre nimmt an dieser weit über 
unsere Gemeindegrenzen hinaus bekannten 
Veranstaltung aktiv teil. Eine Vielfalt an Ge-
schenkideen und Kulinarik, sowie ein beein-
druckendes Rahmenprogramm mit Tombola-
verlosung laden die Besucher herzlich ein. 
Zur Einstimmung auf diesen Event findet am 
Samstag, 28.��.20�5 nach der Abendmes-
se um �9.30 Uhr ein Adventkonzert in der 
Pfarrkirche statt. Dieses Konzert wird heuer 
vom Kirchenchor Maria Anzbach und der St. 
Pöltner Saitenmusik gestaltet.

Nikolausfeier

Liebe Kinder! Am Samstag, den 
5.�2.20�5 findet um �5.30 Uhr die 
Nikolausfeier in der Pfarrkirche 
statt. Im Anschluss an diese Feier gibt es für 
euch die Möglichkeit bei Tee und Kuchen im 
Pfarrstadl mit dem Nikolaus zu plaudern.

Die stimmungsvollen Messen am frühen 
Morgen finden auch heuer wieder am Mitt-
woch 2.�2., 9.�2., �6.�2. und 23.�2.20�5 je-
weils um 6 Uhr früh statt. Alle Pfarrangehö-
rigen sind herzlich eingeladen in der nur mit 
Kerzenschein beleuchteten Pfarrkirche die 
Hl. Messe mitzufeiern. Nach der spirituellen 
Stärkung erwartet die Besucher ein gutes 
Frühstück im Pfarrheim.

Missionskerzen

„Still werden und staunen“ - so 
lautet das Motto der Aktion im 
Jahr 20�5. „Bilde eine Frau aus 

und du hilfst einer ganzen Familie.“ Hilfe zur 
Selbsthilfe und nachhaltige Bildungsmöglich-
keiten bewirken eine grundlegende Verbes-
serung der Lebenssituationen von Frauen. 
Deshalb bitten wir Sie auch heuer wieder, die 
Missionskerzenaktion tatkräftig zu unterstüt-
zen. In unserer Pfarre werden die von Frau-
en liebevoll verzierten Kerzen bei den Hl. 
Messen am 5.-8.�2.20�5 um EUR 2,50 zum 
Kauf angeboten. Herzlichen Dank allen, die 
die Verzierung der Missionskerzen gestaltet 
haben. Dieser Dank gilt auch allen Käufern 
und Spendern.

Krankenkommunion

Am Montag, 2�.�2. wird Pfarrer Mag. Schuh 
kranke und ältere Menschen besuchen, die 
gerne die Hl. Kommunion vor Weihnachten 
zu Hause empfangen möchten. Bitte melden 
Sie sich bzw. Ihre Angehörigen im Pfarramt 
unter 02772 52496 zeitgerecht an.

Aufregend, spannend ist der
24. Dezember sicherlich für viele 
Kinder. Es sollte jedoch auf das Wesentliche 
dieses Festes nicht vergessen werden, näm-
lich die Geburt Jesu. Dieses Ereignis wird in 
der Kindermette um �6 Uhr gefeiert, wozu 
alle Kinder ganz herzlich eingeladen sind.

Kindermette

Friedenslicht

Die Freiwilligen Feuerwehren bieten am 
24.�2.20�5 das Friedenslicht von Bethlehem 
an. FF Maria Anzbach �0-�3 Uhr FF-Haus 
Ma.Anzbach, FF Unter-Oberndorf 9-�2 Uhr 
FF-Haus Unter-Oberndorf und bietet auch 
die Möglichkeit der persönlichen Bringung. 
Telefonische Anmeldung unter 02772 5�822. 
Das Friedenslicht kann auch in der Pfarrkir-
che bei der Krippe abgeholt werden.
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Traditionell ziehen die Sternsinger von 2.-5. 
Jänner 20�6 wieder von Haus zu Haus, um 
die Geburt Christi zu verkünden, die Woh-
nungen zu segnen und Spenden für Missi-
onsprojekte zu sammeln. Rund 500 Stern-
singer-Hilfsprojekte verändern konkret das 
Leben von über einer Million Menschen in 
den Armutsregionen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. In 20 Entwicklungsländern 
kommen die gesammelten Spenden zum 
Einsatz. Unser Modell-Land ist heuer Indien 
- Bildung und Gesundheit fördern - gewalt-
tätige Konflikte zwischen den Volksgruppen 
haben in Nordost-Indien fatale Folgen: Schu-
len, Spitäler und Häuser wurden zerstört. Es 
fehlt den Menschen an Sicherheit, Nahrung 
und medizinischer Versorgung. Am Sonn-
tag, �3.�2.20�5 erfolgt nach der Hl. Messe 
um �0 Uhr die Einteilung der Sternsinger 
und die Liedprobe im Pfarrheim. Buben und 
Mädchen, die als Sternsinger unterwegs sein 
wollen, sowie Erwachsene, die die Gruppen 
begleiten möchten, aber auch gastfreund-
liche Hausfrauen, die die Sternsinger zum 
Mittagessen aufnehmen, sind am angeführ-
ten Termin herzlichst eingeladen bzw. mögen 
sich im Pfarramt, Tel. 02772 52496 oder bei 
Martina Crepaz, Tel. 0676 6700470 melden.
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Sternsingeraktion 2016

Samstag 02.01.2016
Oberer Heitzing    
Unterer Heitzing    
Heitzing-Häuselbach
Götzwiesen/Knagg/Pameth/Tannenhof
Sonntag 03.01.2016
Hofstatt unter der Hauptstraße
Hofstatt ober der Hauptstraße
Raßberg    
Meierhöfen
Montag 04.01.2016
Unter Oberndorf unter der Hauptstraße
Unter Oberndorf ober der Hauptstraße
Furth/Hof/Winten
Oed/Burgstall/Gschwentdt
Dienstag 05.01.2016
Markt Kleinweinberg
Markt ober der Bahn
Markt Schmiedgasse
Markt Bahnstraße

Am Dreikönigstag, 06.0�.20�5,  feiern die 
Sternsinger um 9 Uhr die Hl. Messe mit; an-
schließend sind Sternsinger, Begleitpersonen 
und Köchinnen zur Danke-Feier ins Pfarr-
heim eingeladen. Übersicht der Sternsinger-
besuche - diese sind auch im Schaukasten 
und auf unserer Homepage ersichtlich.
www.pfarre-maria-anzbach.at.

Eheseminare 2016

Zur Vorbereitung auf das Sakrament der Ehe 
finden am Samstag 12.3.2016 und 30.4.2016 
jeweils von �4 - 2�.30 Uhr Ehevorbereitungs-
seminare in unserer Pfarre statt. Brautpaare 
mögen sich im Pfarramt dazu anmelden.

Firmung 2016

Am Pfingstmontag, 16.5.2016 fin-
det in unserer Pfarrkirche die Firmung statt. 
Jugendliche ab der 7. Schulstufe, die in die-
sem Schuljahr gefirmt werden möchten, mö-
gen sich im Pfarramt anmelden. Der Elterna-
bend findet am Donnerstag, 14.01.2016 um 
�9 Uhr im Pfarrheim Maria Anzbach statt. 
Nähere Informationen gibt es im Pfarramt bei 
Pfarrer Mag. Schuh.

Kleidersammlung

Weiterhin gibt es die Möglichkeit, jeden �. 
Samstag im Monat von 9 -�� Uhr gebrauchte, 
saubere und noch tragbare Kleidungsstücke, 
wenn möglich in Bananenschachtel verpackt, 
ins Pfarrheim zu bringen. Bitte den Abgabe-
termin (Datum und Uhrzeit) genau zu be-
achten, da außerhalb dieser Termine kei-
ne Abgabemöglichkeit besteht. Termine:
5.12.2015, 2.1.2016, 6.2.2016

Bibelseminare

Thema für dieses Jahr „Das Buch Kohelet“
Die Bibelseminare finden monatlich jeweils 
am Montag um �9 Uhr im Heim St. Louise zu 
folgenden Terminen statt:
14.12.2015, 15.1.2016, 22.2.2016
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Gebetstreffen

Gebetstreffen finden jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um �9 Uhr in der Kapelle im Heim St. Lou-
ise statt. 9.12.2015, 13.1.2016, 10.2.2016

Süßes aus Maria Anzbach

Da die ersten beiden 
Auflagen bereits vergrif-
fen sind und es immer 
wieder Nachfragen nach 
dem Kochbuch „Süßes 
aus Maria Anzbach“ gibt, 
hat sich das Kochbuch-
Team entschlossen eine 
3. Auflage in Auftrag zu 
geben. Die Kochbücher 
sind ab dem Adventmarkt 
am 29.��.20�5 zum Preis von EUR �8,00 
käuflich zu erwerben. Gerne werden diese 
Kochbücher auch per Post zugesandt, es 
werden jedoch Versandkosten in Höhe von 
EUR 5,00 in Rechnung gestellt. Informationen 
und Verkauf im Pfarrhof.

Pfarr-Fahrt

Von 4.-8.7.20�6 führt uns die Pfarr-Rei-
se nach Oberbayern. Unser Hotel befindet 
sich in Altötting, dem größten Wallfahrtsort 
Deutschlands. Maria Plain, Kloster Seeon, 
Altötting, Marktl, Raitenhaslach, Burghausen, 
Chiemsee, Passau und Stadl-Paura sind ei-
nige Stationen auf unserer Reise. 
Die Reisekosten betragen EUR 460,00 und 
inkludieren Busfahrt, Unterkunft mit Halbpen-
sion, alle Eintritts- und Besichtigungsgelder, 
sämtliche Trinkgelder und Reiseleitung. Ein-
zelzimmerzuschlag zusätzlich EUR 60,00.
Anmeldungen bitte bis spätestens �.�2.20�5 
im Pfarramt oder bei Frau Künstler, wo Sie 
auch nähere Informationen erhalten.

Lucia (286-3�0) 
war eine vornehme 
Sizilianerin und 
gründete ein Klos-
ter mit der Mitgift, 
die sie eigentlich 
in ihre Ehe hatte 
mitnehmen wol-
len. Sie versteckte 
verfolgte Christen 
und brachte ihnen 
zu essen. Dabei 
setzte sie sich in 
der Dunkelheit ei-

nen Lichterkranz auf den Kopf, damit sie bei-
de Hände zum Tragen frei hatte. Ihr ehema-
liger Verlobter war so zornig auf sie, dass er 
sie an die Christenverfolger auslieferte. Sie 
wurde hingerichtet. Ihr Gedenktag ist der 
�3.�2. 
Als während der Reformation der Heiligenkult 
verboten wurde, ersetzte man den beliebten 
Nikolaus kurzerhand durch das Christkind 
und verschob die Bescherung auf Weihnach-
ten. Das Christkind wurde von einem weiß 
gekleideten Mädchen mit einem Lichterkranz 
im Haar dargestellt.
In Schweden tauchte das weiß gekleidete 
Mädchen jedoch am Luciatag auf, der dort 
seit 200 Jahren ganz besonders gefeiert 
wird. Die älteste Tochter des Hauses, die „Lu-
cienbraut“, geht am Morgen in einem weißen 
Kleid und mit einem grünen Lichterkranz im 
Haar durch das Haus. Sie wird von ihren Ge-
schwistern begleitet. Zusammen wecken sie 
mit dem Lucialied ihre Eltern und alle Gäste 
im Haus.

Kalender

Auch heuer gibt es wieder diverse Kalender 
(z.B. Michaelskalender, Jahrbuch der 
Diözese, Granatapfel, usw.), die Sie käuflich 
erwerben können. Bei Interesse schauen Sie 
auf den Schriftenstand in der Kirche oder 
wenden Sie sich an das Pfarramt.

Brauchtum im Kirchenjahr - Hl. Lucia

Frauenrunde

Alle interessierten Frauen sind wieder herz-
lich eingeladen die Frauenrunden zu besu-
chen, um gemeinsam Themen zu besprechen 
und Gedanken auszutauschen. Die gemein-
samen Treffen finden jeweils um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim statt.
Nähere Informationen bei Marion Nagl unter 
0676 4205409 bzw. nagl.martin@aon.at.
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Heiliges Jahr der Barmherzigkeit
8.12.2015 - 20.11.2016

Papst Franziskus hat ein außerordentliches 
Heiliges Jahr mit dem Grundgedanken „Jahr 
der Barmherzigkeit“ angekündigt. 
Es wird am 8. Dezember 20�5 eröffnet wer-
den und dauert bis zum Christkönigssonn-
tag 20�6 (20.��.). Der Papst schreibt in sei-
ner Ankündigungsschrift für das Hl. Jahr der 
Barmherzigkeit: „Die Barmherzigkeit ist eine 
Kraft, die zu neuem Leben auferstehen lässt 
und den Mut schenkt, um hoffnungsvoll in die 
Zukunft zu blicken.“ Und weiter: „In unseren 
Pfarren und Gemeinschaften, das heißt, 
überall, wo Christen sind, muss ein jeder Oa-
sen der Barmherzigkeit vorfinden können.“
Welche Akzente wir in der Pfarre in diesem 
„Jahr der Barmherzigkeit“ setzen werden, ist 
noch nicht fixiert. 
Unser Bischof DDr. Klaus Küng schreibt 
dazu: „Das Jahr der Barmherzigkeit kann für 
uns alle ein Ansporn sein, um persönlich das 
Herz weit zu machen, damit durch unser Le-
ben und Wirken die Barmherzigkeit Gottes 
sichtbar und erfahrbar wird. Maria, die „Mutter 
der Barmherzigkeit“ möge uns beistehen.“

Sie halten den Pfarrbrief unserer Pfarre 
Maria Anzbach in Händen. 
Dieses Schriftstück erscheint viermal 
jährlich mit einer Auflage von �.300 
Stück.
Wir wollen Ihnen damit Informationen 
über das Pfarrleben, diverse Termine und 
die Gottesdienstordnung weiterleiten. 
Die Druck- und Versandkosten betragen 
derzeit ca. EUR �.900,00 jährlich.

Um die dafür anfallenden Kosten 
abdecken zu können, ersuchen wir 
Sie höflichst um Ihre Spende, die Sie 
bitte mittels beiliegendem Zahlschein 
überweisen mögen.

Herzlichen Dank im Voraus.

Gedanken zum Jahreswechsel

Von guten Mächten treu und still umgeben,
behütet und getröstet wunderbar,

so will ich diese Tage mit euch leben
und mit euch gehen in ein neues Jahr.

   Dietrich Bonhoeffer

Am Silvesterabend gehen die Gedanken 
zurück - Rückblick auf das ablaufende Jahr. 
Um Mitternacht schauen die Menschen nach 
vorne. Was wird das neue Jahr alles bringen - 
an Freude und Glück, an Sorgen und Leid?
Ich möchte die Gelegenheit nützen und das 
pfarrliche Jahr 20�5 etwas revue passieren 
lassen. Es hat sich in unserer Pfarre viel 
getan. Viele schöne Feste konnten wir 
im Laufe des Kirchenjahres miteinander 
feiern. Unser Diakon Mag. Hochedlinger 
wurde zum Priester geweiht und feierte mit 
uns seine Nachprimiz. Dies war für unsere 
Pfarrgemeinde ein sehr schönes Fest. Er wirkt 
nun seit �.9. als Kaplan in Nöchling. Nach 
dem Patroziniumsfest begannen die Arbeiten 
für die Neugestaltung des Altarraumes. 
Mit der Weihe des neuen Volksaltares und 
der Segnung des neuen Ambos am 25.�0. 
durch Diözesanbischof DDr. Klaus Küng 
wurde der 2. Teil der Kirchenrenovierung nun 
abgeschlossen. Die Weihe bzw. Segnung 
war ein beeindruckendes, einmaliges Fest in 
unserer Pfarre.
Zahlreiche Pfarrangehörige unterstützten 
mich bei meinen diversen Aufgaben. Das 
ganze Jahr über konnte ich in unserer 
Pfarre auf ihr Engagement, auf ihre Ideen, 
auf ihre Tatkraft zählen. Sie sind zur Stelle, 
ohne dass man lange bitten muss. Sie sind 
einfach da, wie selbstverständlich. Doch so 
selbstverständlich ist das nicht.
Darum ist es mir gerade zur Weihnachtszeit 
ein besonders Anliegen für Ihre Mitarbeit, 
für Ihre Spendenbereitschaft, für Ihre oft 
unbeachtete Hilfe, für Ihre Gastfreundschaft, 
für Ihr Gebet und Ihren Glauben zu danken. 
Durch Ihren engagierten Einsatz haben Sie 
wesentlich dazu beigetragen, in unserer 
Pfarre eine kirchliche Gemeinschaft erfahrbar 
zu machen, die nah bei den Menschen ist.
An diesen Dank möchte ich aber gleichzeitig 
auch die Bitte um weitere Mitarbeit und 
Unterstützung anschließen.

Ihr Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh

IN EIGENER SACHE
Spende für Pfarrbrief
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ab 8.30 Uhr Beichtgelegenheit vor den Sonntagsmessen
Sa 28.11.

�8 Uhr

�9.30 Uhr

Vorabendmesse
Familienmesse zum �. Adventsonntag 
mit Adventkranzsegnung
Adventkonzert gestaltet vom 
Kirchenchor Maria Anzbach und der St. 
Pöltner Saitenmusik

So 29.11.
9 Uhr

ab �0 Uhr

1. Adventsonntag
Pfarrmesse mit Adventkranzsegnung
Advent in Maria Anzbach (Pfarrhof, 
Mühle, Schmiedgasse und Marktplatz)

Mi 2.12.
6 Uhr

Roratemesse
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Sa 5.12.
�5.30 Uhr

�8 Uhr

Nikolausfeier in der Kirche
anschließend Jause im Pfarrstadl
Vorabendmesse
mit Verkauf der Missionskerzen

So 6.12.
9 Uhr

2. Adventsonntag
Familienmesse
mit Verkauf der Missionskerzen

Mo 7.12.
�8 Uhr

Vorabendmesse zum Hochfest 
der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria

Di 8.12.

9 Uhr

Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria
Festmesse - Verkauf der Missionskerzen

Mi 9.12.
6 Uhr

Roratemesse
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Sa 12.12.
�8 Uhr

Vorabendmesse
zum 3. Adventsonntag

So 13.12.
9 Uhr

3. Adventsonntag „Gaudete“
Familienmesse - anschl. Sternsingerprobe 
und Einteilung im Pfarrheim

Mi 16.12.
6 Uhr

Roratemesse
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Sa 19.12.
�8 Uhr

Vorabendmesse
zum 4. Adventsonntag
Ab �7.30 Uhr und während der Vorabend-
messe Beichtgelegenheit Prl. L. Schagerl

So 20.12.
9 Uhr

�7 Uhr

4. Adventsonntag
Familienmesse
Adventkonzert gestaltet vom 
„Tullnerfelder Bäuerinnenchor“

Mi 23.12. Roratemesse (6 Uhr)
Do 24.12.

�6 Uhr
22 Uhr

Heiliger Abend
Kindermette
Christmette mit Kirchenchor und 
anschließender Agape

Fr 25.12.
9 Uhr

Hochfest der Geburt des Herrn
Hochamt mit Kirchenchor
keine Vorabendmesse zum Stephanitag

Sa 26.12.
9 Uhr

Fest des hl. Stephanus
Pfarrmesse
keine Vorabendmesse zum Sonntag

Kanzleistunden – Kontakt:
Erzdechant Pfarrer KR Mag. Wilhelm Schuh
Mittwoch 8.45 bis �0.30, Samstag 9.00 bis �0.30 Uhr und 
nach telefonischer Voranmeldung
Pfarrsekretärin Martina Crepaz, Freitag 8.00 bis ��.30 Uhr
Telefon: Pfarramt 02772 52496
pfarramt.m.anzbach@aon.at, www.pfarre-maria-anzbach.at

So 27.12.
9 Uhr

Fest der hl. Familie
Pfarrmesse

Do 31.12.
�6 Uhr

Dankmesse zum Jahresabschluss
mit Silvesterpredigt und 
sakramentalem Segen
Opfersammlung für die Kirchenheizung
keine Vorabendmesse zum Neujahrstag

Fr 1.1.

9 Uhr

Neujahrstag
Hochfest der Gottesmutter Maria
Pfarrmesse

Mi 6.1.

9 Uhr

Dreikönig - Hochfest der 
Erscheinung des Herrn
Messe mit den Sternsingern

So 31.1.
9 Uhr

Pfarrmesse mit Kerzensegnung
anschließend Blasiussegen

So 7.2.
9 Uhr

Faschingsonntag
Familienmesse
anschließend Pfarrkaffee im Pfarrheim

Mi �0.2.
8 Uhr

Aschermittwoch - strenger Fasttag
Hl.Messe

WEIHNACHTS-
GEDANKE

Wenn Gott
zwischen
dir und mir
groß 
werden darf ….

Ein gesegnetes Weihnachtsfest,
sowie für das kommende Jahr 20�6
alles Gute, Gesundheit und viel Freude
beim Lesen unseres Pfarrbriefes.

Das Pfarrblatt-Team


